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Überlassung der Stellungnahmen zum Vorentwurf des Flächennutzungsplan (FNP)  

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Urbach, sehr geehrte Damen und Herren, 

nachdem die Phase der Bürgerbeteiligung für den FNP-Vorentwurf abgeschlossen ist, stellt sich uns 

die Frage, wie angesichts des überwältigenden Bürgerengagements weiter vorgegangen werden soll.  

Vereinzelt las man hierzu etwas in den Medien, aber es verwundert doch, dass es seitens der Stadt 

bislang hierzu keine offizielle Stellungnahme gab. Auch dürfen wir – aus persönlicher Erfahrung – 

darauf hinweisen, dass die Bürger auf Ihre Stellungnahmen bislang – außer der „out of office“-Reply 

einer Mitarbeiterin bei Einreichung via Email noch keine Eingangsbestätigung oder gar Rückmeldung 

erhalten haben.  

Gerade in Zeiten der zunehmenden Politikverdrossenheit und der oft beschworenen „Wutbürger“ ist 

es doch beeindruckend, dass offensichtlich eine sehr große Anzahl von Bürgern (die genaue Zahl 

scheint auch noch nicht vorzuliegen?) sich persönlich informiert und den Aufwand betrieben hat, 

eine Stellungnahme zu dieser komplexen Materie einzureichen. Wir möchten daher anregen, dass 

die Verwaltung hier kurzfristig gegenüber den engagierten Bürgern ihre Anerkennung ausdrückt und 

transparent macht, wie das weitere Verfahren geplant ist. 

Für die Akzeptanz der Bürger ist es aus unserer Sicht zentral, dass diese – teilweise mit großem 

Aufwand und Sachverstand erstellten Stellungnahmen – nun auch möglichst rasch und umfassend in 

die öffentliche Diskussion und den politischen Entscheidungsprozess einfließen können. Vereinzelt 

wurde in der Presse bereits verlautet, dass die Veröffentlichung einer Auswertung der Ergebnisse 

erst im Frühjahr 2017 erfolgen würde. Eine solche Verzögerung ist aus unserer Sicht nicht akzeptabel 

– vielmehr muss es jetzt allen Beteiligten darum gehen, das Momentum der großen Bürgerresonanz 



zu nutzen, um im kontinuierlichen Dialog die Einbindung der Bürger zu vertiefen und eine enge 

Einbindung im Rahmen der Überarbeitung des Vorentwurf sicherzustellen. 

Gerne möchten wir als Bürgerinitiative hierzu einen Beitrag leisten, und daher kurzfristig eine erste 

öffentliche Auswertung der Stellungnahmen vornehmen.  

Wir möchten Sie daher bitten, uns  

 Sämtliche im Rahmen der Bürgerbeteiligung eingegangenen Stellungnahmen von Bürgern, 

Organisationen und Trägern öffentlicher Belange zum Vorentwurf des FNP – falls zum Schutz 

personenbezogener Daten notwendig auch gerne in anonymisierter Form; sowie  

 die Originalprotokolle der durchgeführten Fokusgruppen und Interviews 

in elektronischer Form zur Verfügung zu stellen - gerne stellen wir auf Nachfrage ein entsprechendes 

Medium, z.B. USB-Stick zur Verfügung.  

Wir gehen davon aus, dass eine schnelle Veröffentlichung der Stellungnahmen ganz in Ihrem Sinne 

eines transparenten und offenen Verfahrens ist. Hilfsweise möchten wir aber dennoch darauf 

hinweisen, dass nach Informationsfreiheitsgesetz (IFG NRW) ein Rechtsanspruch für die 

Bereitstellung besteht, und unsere Nachricht als Anfrage im Sinne des IFG NRW zu verstehen ist.  

Bitte bestätigen Sie uns den Erhalt dieser Nachricht und teilen uns mit, wann und in welcher Form 

wir die Unterlagen erhalten werden. Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. David Bothe  

für den Vorstand des Trägervereins BIMH e.V. 

 

 

 

 


